
ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN (Stand 08-16) 

1. Auslegung 

 1. Der „Käufer“, „Sie“ oder „Ihr“ bezieht sich auf die Person oder das Unternehmen, welche die 

Produkte unserer Firma erwerben. 

 2. „Uns“, „wir“ und „die Firma“ beziehen sich auf die Fox Trading GmbH, Heiligenhäuschenweg 66, 

33378, Rheda-Wiedenbrück, Deutschland. 

 3. Vertrag: alle Verträge zwischen der Firma und dem Käufer in Bezug auf den Verkauf und den 

Erwerb der Produkte, unter Einbeziehung dieser Geschäftsbedingungen 

 4. Ein „Tag(e)“ bedeutet jedwede Tage außer Samstag, Sonntag und deutsche Feiertage. 

 5. Die Überschriften, die in diesen allgemeinen Geschäftsbedingungen enthalten sind, dienen nur 

der Übersicht und haben keinen Einfluss auf die Auslegung. 

 6. Jedwede Wörter, die eine singuläre Anzahl vermitteln, beinhalten gleichzeitig die Mehrzahl und 

umgekehrt. 

 7. Jedem „Abschnitt“ wird eine Nummer vorangestellt, und dieser bezieht sich auf die Überschrift 

unter der die einzelnen und kollektiven Bedingungen dargestellt werden. 

2. Anwendung und Definitionen der Vereinbarung 

 1. Diese allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für den Erwerb der Produkte, die in unserem 

Angebot (Produkte) enthalten sind, durch den Käufer (Sie) über die Fox Trading GmbH, 

Heiligenhäuschenweg 66, Rheda-Wiedenbrück, Deutschland, 33378 (wir oder uns). 

 2. Die allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten als akzeptiert, sobald Sie diese oder das Angebot 

annehmen, oder ab dem Datum, an dem die Produkte geliefert worden (je nachdem, welches 

Ereignis früher eintritt) und stellt die Gesamtheit der Vereinbarungen dar, welche zwischen Ihnen 

und uns getroffen wurden. 

 3. Diese allgemeinen Geschäftsbedingungen und das Angebot (zusammen „der Vertrag“) treffen auf 

den Erwerb und Verkauf jedweder Produkte zwischen Ihnen und uns zu, jedoch unter Ausschluss 

jedweder anderen Bedingungen, die Sie eventuell einführen oder mit einbeziehen möchten, es 

sei denn, wir haben schriftlich zugestimmt. 

3. Produkte 

 1. Die Produkte sind in den Angeboten benannt bestmöglich, gegebenenfalls unter Verwendung von 

EANs beschrieben 

 2. Sollte der Käufer die Produkte weiterverkaufen, exportieren oder anderweitig vertreiben 

möchten, hat der Käufer dafür Sorge zu tragen, dass folgende Bestimmungen eingehalten 

werden: 

 a. Der Käufer hat sich selbst zu vergewissern, ob er die gekauften Produkte in seinem Land und 



den von ihm entsprechend genutzten Marktplätzen verkaufen darf; 

 b. Der Käufer hat sich selbst zu vergewissern, dass alle anwendbaren Gesetze und Regeln bei 

dem Verkauf der Produkte beachtet werden (insbesondere Zollkontrollen und 

Genehmigungen), sollte er vorhaben, die Produkte zu exportieren; 

 c. Der Käufer hat sich selbst zu vergewissern, dass durch den Verkauf, den Vertrieb oder den 

Export der Produkte keine Drittrechte gemäß des anwendbaren Rechts und der Regelungen 

verletzen werden, insbesondere in Bezug auf den Verstoß gegen Schutzmarken oder ähnliche 

Rechten in den jeweiligen Zuständigkeitsbereichen; 

 d. Der Käufer wird die Firma innerhalb von ACHTUNDVIERZIG (48) Stunden nach Erhalt einer 

Benachrichtigung schriftlich darüber in Kenntnis setzen, sollte eine Benachrichtigung von 

Dritten über Beschwerden oder Forderungen in Bezug auf angebliche Verletzungen von 

geistigen Eigentumsrechten erhalten werden, und zwar an den eingetragenen Firmensitz (zu 

Händen des Geschäftsführers). 

4. Preise und Vertragsschluss 

 1. Die Preise  der Produkte sind in unseren Angeboten enthalten. Der Preis versteht sich als 

Nettopreis ohne die jeweilige Mehrwertsteuer und/ oder anderer Steuern oder Abgaben 

(Länderspezifisch), die von den zuständigen Behörden erhoben oder berechnet werden. 

 2. Unsere Angebote stellen lediglich ein "Aufforderung zum Angebot" dar. Sie sind kein 

verbindliches Angebot von unserer Seite. Indem Sie uns eine Bestellung übersenden kommt 

somit kein verbindliches Rechtsgeschäft zustande. Erst mit Zusendung der Proforma Rechnung 

gilt der Vertrag als geschlossen.  

5. Zahlung 

 1. Grundsätzliche Zahlungsbedingung ist "Vorkasse". Bei positiver Bonität können wir über unseren 

Finanzdienstleister auch ein Zahlungsziel von 30 Tagen einräumen. Im übrigen ist der 

Bezahlvorgang wie folgend: 

 2. Wir lassen Ihnen eine Rechnung  zukommen, entweder:  

 a. zum Zeitpunkt nach der Annahme Ihrer Bestellung; oder 

 b. im Falle einer Abholung der Produkte, nachdem wir Sie darüber in Kenntnis gesetzt haben, 

dass die Produkte zur Abholung bereitstehen. 

 3. Sie müssen den Betrag innerhalb von 2 Tagen ab dem Rechnungsdatum zahlen, oder alternativ 

gemäß der Kreditbedingungen, die mit uns vereinbart wurden. 

 4. Alle Zahlungen müssen in Euro (€/ EUR) vorgenommen werden, es sei denn, Sie haben etwas 

anderes mit uns schriftlich vereinbart. 

 5. Sollten Sie die Zahlung nicht innerhalb des oben angegebenen Zeitraums leisten, sind wir 

berechtigt einen Verzugszins von 8% über dem Basiszinssatz der Europäischen Zentralbank ab 



Verzug  zu berechnen , bis die Zahlung geleistet wurde. 

 6. Der Käufer muss alle ausstehenden Beträge gemäß dieser allgemeinen Geschäftsbedingungen 

vollständig und ohne Abzüge oder Einbehaltungen bezahlen, es sei denn, dies ist gesetzlich 

erforderlich, und der Käufer ist außerdem nicht dazu berechtigt, Kredite, Aufrechnungen oder 

Gegenforderungen durchzusetzen, um Zahlungsrückbehalte im Ganzen oder im Teil zu 

rechtfertigen. 

6. Lieferung 

 1. Lieferbedingung lautet : "Lieferung ab Lager Rheda-Wiedenbrück". 

 2. Sollte die Firma den Versand durch seinen Kurierdienst (derzeitig: DHL) auf Wunsch des Käufers 

an dessen Sitz oder an einen von ihm (Käufer) bestimmten Lieferort als Serviceleistung 

arrangieren, bleibt der Käufer für die Versicherung der Produkte verantwortlich. Die Pakete sind 

über den Kurierdienst lediglich bis 500,- EUR versichert. Die Firma trägt keine Verantwortung für 

eine etwaige Untersicherung der Pakete.  

 3. Gemäß der ausdrücklichen Geschäftsbedingungen des Kurierdienstes (derzeitig: DHL)  kann eine 

Lieferung zu jeder Tageszeit erfolgen und muss auch jederzeit angenommen werden.  

 4. Im Falle der Abholung,  muss die Produktlieferung innerhalb von fünf (5) Tagen nach 

Bereitstellungsanzeige gegenüber dem Käufer am Lager der Firma abholt werden. 

 5. Bei den Lieferzeiten, die von der Firma auf ihrer Webseite für die Lieferung der Produkte 

angegeben werden, handelt es sich lediglich um Schätzungen und die Einhaltung der angezeigten 

Lieferzeiten ist nicht wesentlich für die Vertragserfüllung. 

 6. Vorbehaltlich der anderen Bestimmungen dieser Geschäftsbedingungen haftet die Firma nicht für 

direkte, indirekte oder Folgeschäden (wobei sich alle drei Bezeichnungen ohne Einschränkungen 

auf rein ökonomische Verluste, Profitverluste, Geschäftsverluste, Ansehensverluste oder ähnliche 

Verluste beziehen), Kosten, Schäden, Abgaben oder Ausgaben, die direkt oder indirekt durch 

Lieferverzögerungen in Bezug auf die Produkte (selbst, wenn dies auf einer fahrlässigen Handlung 

der Firma beruht) entstanden sind, noch ist der Käufer durch eine solche Verzögerung dazu 

berechtigt, den Vertrag zu beenden oder zu widerrufen, es sei denn, die Verzögerung 

überschreitet einen Zeitraum von neunzig (90) Tagen. 

 7. Sollten Sie die von Ihnen bestellten Produkte aus welchem Grund auch immer nicht gemäß der 

Bedingungen, die in Abschnitt 7 aufgeführt sind, abholen und keine andere schriftliche 

Abmachung getroffen worden sein, dann können wir nach eigenem Ermessen und unbeschadet 

anderer Rechte die folgenden Handlungen durchführen: 

 a. Wir können die Produkte lagern, oder eine Lagerung arrangieren, und Ihnen alle damit 

verbundenen Kosten und Ausgaben in Rechnung stellen, insbesondere den Transport, die 

Lagerung und die Versicherung; und/ oder 

 b. Wir können eine erneute Lieferung der Produkte arrangieren und Ihnen die Kosten dieser 

erneuten Lieferung in Rechnung stellen; und/ oder 



 8. Die Gefahr des zufälligen Untergangs der Produkte geht mit Bereitstellung der Ware, spätestens 

jedoch nach Ablauf der in Absatz 4 genannten Frist auf den Käufer über. 

 9. Wir behalten uns vor Teillieferungen durchzuführen, die separat in Rechnung gestellt und bezahlt 

werden können. Jede Teillieferung stellt einen separaten Vertrag dar. Lieferverzögerungen oder 

Schäden in Bezug auf Teillieferungen stellen keine Berechtigung für Sie dar, jedwede anderen 

Teillieferungen zu stornieren. 

7. Fehlmengen 

 1. Die Stückzahlen einer jeden Produktsendung, wie sie durch die Firma bei der Versendung ab dem 

Firmensitz festgestellt wurde, stellt einen zwingenden Beweis in Bezug auf die Stückzahlen dar, 

die vom Käufer als Lieferung erhalten wurde, es sei denn, der Käufer kann zur Überzeugung der 

Firma das Gegenteil beweisen. 

 2. Die Firma haftet nicht für Fehlmengen es sei denn, der Käufer setzt die Firma schriftlich darüber 

in Kenntnis, und zwar innerhalb von zwei 2 Tagen ab Erhalt der Ware. 

 3. Die Haftung der Firma für die Nichtlieferung der Produkte beschränkt sich auf den Ersatz der 

tatsächlich fehlenden Produkte. Weitere Kosten oder Schäden, wie entgangener Gewinn o.ä. wird 

nicht erstattet. 

8. Überprüfung und Annahme der Produkte 

 1. Sie müssen die Produkte bei der Lieferung oder Abholung überprüfen. 

 2. Wir tragen keine Haftung oder weitere Verantwortungen für die Produkte, falls: 

 a. Sie uns nicht wie oben erwähnt in Kenntnis setzen; und/ oder 

 b. wenn  Sie die Produkte weiter verwenden, nachdem Sie uns gemäß der obigen Klausel über 

Schäden oder Fehlbestände in Kenntnis gesetzt haben; und/ oder 

 c. wenn die Schäden auf einer normalen Abnutzung der Produkte beruhen; und/ oder 

 d. wenn die Schäden auf einem Missbrauch oder einer Änderung der Produkte beruhen, sowie 

auf Fahrlässigkeit, mutwilligen Beschädigungen oder anderen Handlungen durch Sie, Ihre 

Angestellten oder Vertreter oder Dritte. 

 3. Die Kosten für die Rückgabe der Produkte werden von der Firma getragen, sofern die Firma 

entweder eine Abholung über seinen Kurierdienstleister arrangiert hat, oder falls der Käufer die 

Rücksendung arrangieren möchte, die Firma schriftlich die Rücksendung angeordnet hat. 

 4.  Die Lieferung  gilt als vollständig und mangelfrei, wenn nicht innerhalb von 3 Tagen ab 

Lieferdatum eine Rüge erfolgt ist.. 

9. Kündigung 

 1. Wir können den Verkauf der Produkte gemäß der Vertrags kündigen, falls: 



 a. Sie Ihre Verpflichtungen gemäß dieser allgemeinen Geschäftsbedingungen erheblich 

verletzen; 

 b. gegen Sie ein Insolvenzverfahren eingeleitet wird, oder unserer Meinung nach eingeleitet 

werden könnte, oder falls Sie die Vorzüge von gesetzlichen Vorschriften in Anspruch nehmen, 

um die Entlastung von zahlungsunfähigen Schuldnern herbeizuführen. 

10. Haftungsbeschränkung 

 1. Unsere Haftung ist gemäß des Vertrags und im Falle eines Verstoßes gegen gesetzliche 

Verpflichtungen beschränkt, es sei denn, der Verstoß stellt eine unerlaubte Handlung oder 

Falschangabe dar oder ist eine Begrenzung der Haftung für Schäden aus der Verletzung des 

Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, die auf einer vorsätzlichen oder fahrlässigen 

Pflichtverletzung der Firma oder einer vorsätzlichen oder fahrlässigen Pflichtverletzung eines 

gesetzlichen Vertreters oder Erfüllungsgehilfen der Firma beruht,. 

 2. Wir haften in Bezug auf die Produkte nicht für folgendes (egal, ob durch unsere Angestellten, 

Vertreter oder anderweitig verursacht): 

 a. Jedwede indirekten, speziellen oder Folgeverluste, Schäden, Kosten oder Auslagen; und/ oder 

 b. Jedwede Verluste oder Gewinne; Verluste oder zu erwartende Verluste; Geschäftsverluste; 

Datenverluste; Ansehens- oder Rufverluste; Geschäftsunterbrechungen; oder weitere 

Ansprüche Dritter; und/ oder 

 c. Jedwede Verletzungen unserer Verpflichtungen, wenn solche Verzögerungen oder 

Verletzungen durch Gründe verursacht wurden, auf die wir keinen angemessenen Einfluss 

haben; und/ oder 

 d. Jedwede Verluste, die direkt oder indirekt durch Ihre Fahrlässigkeit oder Pflichtverletzungen 

verursacht wurden; und/ oder 

 e. Jedwede Verluste, die sich auf die Auswahl der Produkte beziehen, und wie diese Ihren 

Anforderungen entsprechen, und wie die gelieferten Produkte von Ihnen verwendet werden. 

11. Kommunikation und Schriftform 

 1. Alle Mitteilungen gemäß dieser allgemeinen Geschäftsbedingungen müssen schriftlich erfolgen 

und von der benachrichtigten Partei (oder einem Bevollmächtigten dieser Partei) unterschrieben 

oder in Vertretung unterschrieben sein. 

 2. Mitteilungen gelten als ordnungsgemäß eingereicht: 

 a. wenn sie durch einen Kurier- oder Botendienst während der gewöhnlichen Geschäftszeiten 

des Empfängers zugestellt werden (unter anderem per Einschreiben); 

 b. wenn sie über Fax oder E-Mail gesendet werden und ein positiver Übertragungsbericht oder 

ein Rückschein generiert wird; 

 3. Alle Mitteilungen gemäß dieser allgemeinen Geschäftsbedingungen müssen an die Adresse, E-



Mail Adresse oder Faxnummer gesendet werden, die der anderen Partei zuletzt mitgeteilt wurde. 

12. Höhere Gewalt 

 1. Die Firma behält sich das Recht vor, das Lieferdatum zu verschieben oder den Vertrag zu 

kündigen, oder die Menge der Produkte, die vom Käufer bestellt wurden, zu reduzieren (ohne, 

dass der Käufer hierfür haftet), wenn diese von der Ausführung ihrer Geschäfte aufgrund von 

Umständen abgehalten  wird oder diese verzögert werden, und wenn die Firma keine 

angemessene Kontrolle darüber hat, insbesondere bei: Streik (egal ob sich dieser auf die Arbeiter 

der Firma bezieht), Bürgerunruhen, Feuer, Überflutungen, Stürme, Erdbeben, Terrorakte, Krieg, 

Regierungshandlungen oder Einschränkungen oder Verzögerungen in Bezug auf Kurierdienste 

oder die Unfähigkeit oder Verzögerung bei dem Bezug von angemessenen und geeigneten 

Materialien, und zwar unter der Voraussetzung, dass wenn das jeweilige Ereignis über einen 

Zeitraum von mehr als 180 Tagen anhalten sollte, der Verkäufer eine schriftliche Erklärung an die 

Firma abgeben kann, um den Vertrag zu kündigen. 

13. Salvatorische Klausel 

 1. Sollten einzelne oder mehrere dieser allgemeinen Geschäftsbedingungen rechtswidrig, ungültig 

oder anderweitig undurchführbar sein, dann berühren diese Bestimmungen nicht die übrigen 

allgemeinen Geschäftsbedingungen (welche weiterhin gültig und durchführbar sein werden). 

14. Gesetzgebung und Gerichtsstand 

 1. Diese allgemeinen Geschäftsbedingungen unterliegen dem deutschen Recht. Jedwede 

Streitigkeiten in Bezug auf diese allgemeinen Geschäftsbedingungen unterliegen dem 

ausschließlichen Gerichtsstandes des Firmensitzes. 

 


